
Magdeburger Film- und Videoamateure 

Regelungen zur Aufwandsentschädigung 
 

Grundsatz 
Jeder der durch sein Engagement zum positiven Ansehen des Filmclubs beiträgt  
(und in vielen Fällen auch etwas „einspielt“) soll dabei nicht auch noch private 
Verluste erleiden! 
 
 
 

1. Direkte Aufwendungen (z. B. Fahrtkosten, Parkgebühren, Batterien usw.) 
Diese werden (i. d. R. gegen Quittung oder andere geeignete Glaubhaftmachung) 
direkt erstattet. 
 
 

2. Einsätze als Kameraleute, Tontechniker, Assistenten etc. 
Einsätze > 2 Stunden: 10,00 € 
Kleineinsätze < 2 Stunden   5,00 € 
mehrere Kleineinsätze: 10,00 € 
 
 

3. Schnittarbeiten 
10,00 € je angefangene halbe Stunde des fertigen Films (bzw. Gesamtlänge bei 
mehreren Filmen zum gleichen Thema ) 
 

4. Aufwendungen, die vorstehend nicht erfasst werden 
entscheidet der Vorstand bis 50,00 €; darüber hinaus durch Diskussion und 
Abstimmung zu den Clubabenden (einfache Mehrheit der Anwesenden). 
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